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Landrat protestiert
gegen DoPPelkonverter
Meerbusch. Del Landrat des Rhein-Kreises Neuss,

Hans Iürgen Petrauschke (CDU)' unterstiitzt die

ft!"iE if,*Eirg"t, aie sich über den von der

Firma Amprion geplanten Konverter an der Strom-

Autobahn Emden-Philippsburg sorgen v"' t"t'rtnca'"
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''Es ist nicht nachvoLLziehbar, wärum eine f rühzeitise Festlesuns auf die

vorhanden.n knotenpunkte erf o!st und somit eine alternative

standortprüf unsfür großräumice lndustrieanlasen unterbleibt so

pelräüschkeineinemSchreiben andieBundesnetzase'turln Bonn ln

Osterath plant der Netzbet.eiber Amprion aLneiner Fläche vo' 100o00

Quadratmetern einen Konverter mitGebäudekomplexenv'n biszu 20

'Hierdurch werden massive Einsrifi e in die städtebauliche E twickluns

in Kauf cenommen, kritisiertde.Landrat''Der Rhein_Kreis Neu§s

soricht sich ces€n die sroßräumise lnanspruchnahme von Frenaum und

die damit einhersehenden erheblichen Einsriff e in das Lands'haf tsbild

2us'. heißte5indemsch.eiben. Vielmehrsolltedie Unterbrinclns

entsprechende.Anlaeenindafür gei8neteGewerbe und

lndustriesebiete seprüft werden",schreibt Pet'auschke

Der Rhein_Kreis Neuss f ordert Amprion und die Bundesnetzaeentur äuf '

' alle Planunsssrundlasen offen zu lesen und durch eine besrÜndete und

nachvollziehbare Standortprüf uns inklusive Alternativenbetrachtung

si.herzustellen, dass die erf ordenichen GroßanLäsen in daf ürseeEneten

Gebieten ohne Nähe z! r Wohnbebauuns erichtet werden
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Morgen wird der Landrat im Kreistas Fra8en der UWG beantworten

müssen, ob er als Aufsichtsratsmitglied von RWE früh2eitis

lnformationen über das geplante Projekt in Osterätherhielt. Amprion ist

eine RWE-Tochte( der ehemälige Alleineisentümer RWE hält derzeit

eirn dnek en Ar'.rl von 25 ' Pro/"n' sowi. überan8sweise e, r
indirekte Beteiligungvon ehra zehn Pro2ent.

Der Landrat begrüße zwär grundsätzli.h die Anstrensunsen der

Eundesresieruns,dieEnersi endevoranzutreibenunddendalür

erforderlichen Netza usbau zu beschleuni8e n. Dennochr ' Als sta ndo rt tu r

die Enersiewirtschaft hatderRhein Kreis Neussbereitsinder

Ver&nsenheit einen erheblichen Beitraszur nationalen

Energieversoryung geleistet.

Lohn in den besten Härden
B.i lüü Stu{bda und DATEV lnaomierfl Sn sich

c..**EF

Auch die Meerbuscher SPD hatsichsesternAbend zum ceplänten

Konverter positionierl "Amprion hät eineVerneblumstaktik sefahren',

kritisierte Meerbu*hsSPD'Voßit2ende Heidemarie Nieseloh. BüI€er

wiealleanderen Beteilisten konntennichterkennen.umwases

lefüendlich seht, wenn man von einer,Kopf station osterath'spricht.

Das hat Amprion ausgenu.tzt.

SPD Pl.nuns känn so nicht läufen

ln einer Einwendunsan die Bundesnetzäsenturerklären die

Sozialdemokraten: "Da aus unsererSicht keine eenügende

Se rücks ichticu ns d er resio nalen resenerativen E nersieerzeuau ns u nd

verteiluns in die Planunsein8€f lossen ist, ist der Netzendpunkt

Osterath abelut un2ureichend be3ründetf esteeleCl.

Wasdie KonverteEtätion betrifft, ist sie im Neüentwickluncsp an

absolutunzureichend beschrieben und begründet. Einederartiee

Anlase aßrenzend an ein Wohnsebiet sei f ür die 5PO nicht akzeptabel,

betonte NieCeloh. "Der Netzentwicklungsplan känn deshalb aus unserer

Sicht so nicht reälisiert rerden.'Wir wideßprechen der Planuns.'

Versämmluns NeuteAbend um 19Uhrtrifft slchdie lnitiativesegenden

Doppelkonverter Osterath' in der Realschuie, Göresstraße 6.
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